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vegetationstechnische Eignungsprüfung 

von Straßenbaumsubstrat 

 

 

Projekt:  Erdenwerk Pfaffenrot (Nordschwarzwald) 

   nicht-überbaubares Straßenbaumsubstrat „corthum A“ 

 

 

Auftraggeber:  corthum Nordschwarzwald GmbH 

Herrn Uwe Schönthaler 

Im Schwarzenbusch 8;  76369 Marxzell-Pfaffenrot 

 

 

Auftrag:  Bodenphysikalische und - chemische Untersuchungen des Stra-

ßenbaumsubstrats „corthum A“ aus dem Erdenwerk Pfaffenroth. 

Bewertung seiner Eignung als verrüttelungsstabiles, tiefgründig 

einbaubares, nicht überbaubares Vegetationssubstrat nach FLL-

Baumpflanzempfehlung Bauweise 1 und ZTV-Vegtra-Mü Sub-

strat A (2018); 

 

 

Probenahme: durch Johannes Prügl und Uwe Schönthaler am 20.02.21; von 

der Miete im Erdenwerk 

 

Probeneingang: 1 Eimer mit 30 kg Mischprobe am 20.02.2021 

 

 

Untersuchungen: Eignungsprüfung gem. FLL-Baumpflanzempfehlung; 

 

Anlage:  Schadstofftechnischer Bericht Labor Dr. Graner vom 25.02.21 

 

 

Berichtnummer:  21 / 005 a  vom: 28. März 2021 

   Dieser Bericht umfasst 5 Seiten und 2 Seiten Anhang. 

 

Ersteller:   Dipl.-Ing. agr. Gartenbau  Johannes Prügl   
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1. Durchführung der Untersuchungen und Ergebnisse: 

1.1 Visuelle Bodenkontrolle (nach DIN 18915 und Bodenkundlicher Kartieranleit.)  
 

Parameter  Messwerte Richtwerte 

Bodenart 
schwachbindiger 

Kiessand 

schwachbindiger 

Kies oder Sand 

Bodengruppe DIN 18 915 3b 3a, 3b, 4a, 4b 

ausdauernde Pflanzenteile keine sichtbar keine 

Konsistenz fest halbfest - fest 

Geruch unauffällig mögl. unauffällig 

Fremdstoffe keine sichtbar keine 

 

Das Substrat entspricht visuell und organoleptisch den Vorgaben der DIN 

18915 (Vegetationstechnik im Landschaftsbau – Bodenarbeiten). 

 

 

1.2 Zusammensetzung (nach Herstellerangaben) 
 

Ziegelsplitt, Natursand, Oberboden, Kompost 
 

 

1.3 Korngrößenverteilung (DIN 18 123): 
 

Parameter: Messwerte Sollwert  

Körnung [mm] 0/22 0/4 – 0/45 

Überkorn 32/45 [Masse-%] keines  

Anteil Schlämmkorn [Masse-%] 11 5 - 25 

Anteil Sandkorn [Masse-%] 39 > 30 

 

 

Nachfolgend angekreuzte Sieblinienbänder werden vom Material eingehalten: 
 

 nicht-überbaubares Baumsubstrat nach FLL-Baumpflanzempfehl.; Bauweise 

1 und ZTV-Vegtra-A; (Ausgabe 2018); 
 

 überbaubares Baumsubstrat nach FLL-Baumpflanzempfehl.; Bauweise 2 

und ZTV-Vegtra-B; (Ausgabe 2018); 
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Vorgaben der FLL zur Kornverteilung: 

Bei Sieblinienbereichen handelt es sich nur um Orientierungshilfen; sie sind 

nicht bindend. Für die Beurteilung sind ausschließlich die funktionellen Anforde-

rungen der Richtlinien maßgebend. 

 

 
 

Abbildung 1: Körnungssummenlinie (Sieblinie des untersuchten Substrats), eingezeichnet ins 

Sieblinienband der FLL-Baumpflanzempfehlung Bauweise 1. 

 

 

 

1.4 Dichten (DIN 1097-3), Setzungsverhalten, Liefer-Wassergehalt,  
 

Dichten ρ [g/ccm] Messwert Richtwerte 

Schüttdichte (DIN 1097-3) 0,95 --- 

Rütteldichte feucht, nach Lieferung 1,2 --- 

Sackung durch Transport [%]  20 % -- 

Nassdichte bei WK max [g/ccm] 1,49  

Wassergehalt w  [Masse-%]  26 ≤ w Pr 
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1.5 bodenphysikalische Untersuchungen; Porenverhältnisse (nach FLL-

Baumpflanzempfehlung) 

Verdichtung des erdfeuchten Materials auf ca. 85% Proctordichte bei 0,95 wPr. 
 

Parameter  Messwerte Richtwerte 

Korndichte ρS [g/ccm] 2,65 --- 

Proctordichte ρPr [g/ccm] 1,35 ρPr 

Prüf - Lagerungsdichte ρ [g/ccm] 1,13 ca. 85 % ρPr 

Proctor-Wassergehalt wPr  [Masse-%] --  

Prüf - Wassergehalt [Masse-%] 25 0,95 wPr 

Gesamtporenvolumen GPV  [Vol.-%] 61 ≥ 35 

maximale Wasserkapazität  WK [Vol.-%] 46 ≥ 25 

Luftkapazität LK bei max. WK  [Vol.-%] 15 ≥ 10 

Luftkapazität LK bei pF 1,8 [Vol.-%] n. u. ≥ 15 

   

Wasserdurchlässigkeit kF [cm/s] 0,020 ≥ 0,0005 

Wasserdurchlässigkeit kF [mm/min] 12 ≥ 0,3 

 
n.u.  =  nicht untersucht;        --  =  keine Vorgaben 

 

 

1.6 bodenchemische Untersuchungen (FLL): 
 

Parameter Messwerte Sollwerte  

pH – Wert in CaCl2 7,9 5,0 – 8,5 

Kalkgehalt nach KA 5  [Masse-%] 7 - 10 -- 

Salzgehalt in Wasser [mg / 100 g TS] 184 < 150 

Salzgehalt in Gipslös.  [mg / 100 g TS] 65 < 100 

organische Substanz [Masse-%] 4 2 - 4 

 
n.u.  =  nicht untersucht;        --  =  keine Vorgaben 

 

Alle Messungen gem. FLL in der ungesiebten Gesamtprobe  

Vorgaben der FLL-Dachbegrünungsrichtlinie zum Salzgehalt: 

Wird bei der Bestimmung im Wasserextrakt der Grenzwert überschritten, ist er-

gänzend die Bestimmung des Salzgehaltes mit gesättigter Gipslösung zur Be-

urteilung heranzuziehen. Der Salzgehalt in gesättigter Gipslösung sollte100 

mg/100g nicht überschreiten. 
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1.7 Umweltschadstoffe (BBodSchV): 
 

Eine Probe des Material überbrachten wir ins akkreditierte Labor Dr. Graner in 

München zur Untersuchung nach Bundes-Bodenschutzverordnung-

BBodSchV  

Die Materialprobe hält alle Vorsorgewerte der BBodSchV Anhang 2, Absatz 4 

für die Bodenart „Sand“ ein. Somit ist keine Gefahr einer schädlichen Boden-

veränderung gegeben. 

 

Auch alle Grenzwerte der Düngemittelverordnung-DüMV für Kultursubstrat 

werden eingehalten. 

 

 

 

2. Zusammenfassende Beurteilung: 

 

Die vorliegende Probe hält in den untersuchten Parametern alle von der FLL-

Baumpflanzempfehlung Bauweise 1 und von der BBodSchV vorgegebenen 

Werte ein.  

 

Nach diesen Ergebnissen der Bodenuntersuchung ist das nicht-überbaubare 

Straßenbaumsubstrat „corthum A“ der Firma corthum Nordschwarzwald, herge-

stellt im Erdenwerk Pfaffenrot als verrüttelungsstabiles, tiefgründig einbauba-

res, nicht überbaubares Vegetationssubstrat nach FLL-Baumpflanzempfehlung 

Bauweise 1 und ZTV-Vegtra-Mü Substrat A (2018) geeignet. Einbautiefen bis 3 

m sind möglich. 

 

Lagenweiser Einbau wird empfohlen. Bei Einbau darf der Wassergehalt von 20 

M.-% nicht überschritten werden; Einbau nur auf wasserableitendem Baugrund. 

Beim Einbau kann das Material bis zu einer Lagerungsdichte von ca. 1,15 

to/cbm (ca. 87 % Proctordichte) angedrückt werden. Maschinelle Verdichtun-

gen und Befahrungen sollten nicht stattfinden. 

 

 

 

Au i.d. Hallertau, den 29. Juli 2019 
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Datenblatt

Bodenuntersuchung

nach BBodSchV / Laga

Projekt: Anlage: 1

Bericht: 21 / 005 a
 

Hersteller: Labor Dat.:
Gerüstbaustoffe: Labor Nr.

Ausgeführt:
Zuschlagstoffe: Probenahme am: 20.2.21 durch: Nick

Eingang Labor am: 20.2.21 durch: Prügl
Entnahmestellen: Art der Entnahme: gestört

Kompost

Erdenwerk Nordschwarzwald; Fa. Corthum

Baumgrubensubstrat corthum A Eignungsprüfung

corthum NSW 23.2. bis 

BIP / 

AG
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Bodenuntersuchung

nach BBodSchV / Laga

Projekt: Anlage: 2

Bericht: 21 / 005 a
 

Hersteller: Labor Dat.:
Gerüstbaustoffe: Labor Nr.

Ausgeführt:
Zuschlagstoffe: Probenahme am: 20.2.21 durch: Nick

Eingang Labor am: 20.2.21 durch: Prügl
Entnahmestellen: Art der Entnahme: gestört

Kompost

Erdenwerk Nordschwarzwald; Fa. Corthum

Baumgrubensubstrat corthum A Eignungsprüfung

corthum NSW 23.2. bis 

BIP / 

AG
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